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Meisenstimmen 
kann ich besonders gut, 

hehe!

DER JUNGE ANBLICK

Probiere selbst einmal, Tierstimmen 
ohne Hilfsmittel nachzuahmen! 
Hast du jemanden zum gemein-
samen Spielen? Dann bastelt euch 
Wildtier-Kärtchen wie die Beispiele 
unten. Dann zieht aus einem Hau-
fen abwechselnd ein Kärtchen und 
versucht, es mit der Stimme nach-
zuahmen. Der oder die andere muss 
das Tier erraten. Da gibt es Rufe, 
Gesänge oder Töne, die mit anderen 
Mitteln erzeugt werden. 
Hier sind ein paar Anregungen, wel-
che Stimmen ihr nehmen könnt: 
Grasfrosch, Kuckuck, Biene, Rot-

Hihi, hast geglaubt,  
eine Meise hockt hinter dem Busch?  

Kroa kroa kroa!

Selbst reingelegt!

hirsch, Reh, Birkhahn, Wildschwein, 
Grille, Gelse, Uhu, Storch, Kolkrabe, 
Stockente, Spatz (Haussperling), 
Schwarzspecht, Gelbbauchunke, 
Kohlmeise, Eichkätzchen, Waldmaus. 
Aber da gibt’s noch viele mehr! Lasst 
euch was einfallen! Welche Tiere 
hört man bei euch daheim öfter? 
Manche kennt man ja gut, aber 
welche Laute macht ein Dachs, ein 
Marder …? 
Schicke mir ein Foto oder Video von 
eurem Ratespiel, dann kannst du 
einen schicken Seppl-Turnbeutel 
gewinnen!

Tierstimmen imitieren  
und erraten

Eine Meise! 
DA schleiche ich mich an und ärgere  

sie ein bisschen!

Kroa 
kroa! 

Menschen haben verschiedene 
Tricks, Wildtiere anzulocken, indem 
sie deren Rivalen, Weibchen oder 
Jungtiere imitieren. Manche Sing-
vögel stehen da nicht viel nach! 
Sie können ein riesiges Spektrum 
an unterschiedlichsten Lauten, 
Geräuschen und Tönen erzeugen. 
Vor allem Elstern, Eichelhäher oder 
Stare sind bekannt dafür.

Fader Tag,  
wird Zeit, ein bissl Leben 

hineinzubringen!

Diii tüü! 
Dii tüü!

Achtung! Wilde Tiere soll man nicht „zum Spaß“ 
anlocken. Man stört sie in ihrem „normalen Leben“, 

sie verbrauchen durch die Aufregung unnötige 
Energien, und im schlechtesten Fall könnte man 
damit sogar einem Räuber die Beute anlocken!

Grunz, grunz

Kroa, kroaSchuhuuu

Quak

Bäääh
Sssshhh

Iiieeeh

Tsssss

Bssssss

für die Gewinner des  

letzten Gewinnspiels: 

Lenya Kalix aus München,

Leon Füller aus Scheifling,

Georg Dobringer aus Attersee,

Tobias Stoxreiter aus Rennweg,

Raphael Zechner aus Judenburg,

Johannes Steger aus Innsbruck,

Lukas Schneeweihs aus Poggersdorf,

Melina und Jara Stockreiter  

aus Teufenbach-Katsch.

Sie haben mir die Nuss-Verstecke des Eichhörnchens 

geschickt und bekommen dafür das ANBLICK- 

Kinderbuch „Wildtiere entdecken“ zugeschickt!

Ihr könnt euch die richtigen Lösungen auf der  

Seppl-Seite unter www.anblick.at anschauen.


